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LV SVVorgang: Pyrophorie bei einem Gebrauchsmetall
Beschreibung: Reagenzglasversuch: Man füllt ein Rggl. etwa zu einem Fünftel mit Eisenoxalat. Dann erhitzt man die
Substanz über der Brennerflamme so lange, bis sich ein schwarzer Rückstand bildet. Das Kondensat aus dem oberen
Bereich des Glases wird entfernt, das Glas mit Stopfen verschlossen. Zur Vorführung lässt man das schwarze Pulver
langsam als rötlichen Funkenregen aus der Höhe rieseln.

Schadensrisiko:

Beteiligte Gefahrstoffe:

Eisen (Pulver) [Gefahr] GHS02

H228: Entzündbarer Feststoff. H252: In großen Mengen selbsterhitzungsfähig.

GHS02

andere Stoffe:
Eisen(II)-oxalat, Eisen(II)-oxid, Eisen(III)-oxid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: Experiment mit beherrschbaren Risiken, besitzt sehr hohen
Motivationswert

Besondere Sicherheitshinweise:
Bodenfläche mit Feuerschutzdecke oder feuchtem Zeitungspapier auslegen!
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